
Verhältniswahlrecht 1014

chend den gesetzmäßigen Erfor
dernissen verwirklicht und somit 
als wesentliche Triebkraft entfaltet. 
Die Ausgestaltung der materiell- 
technischen Basis, die umfassende 
Intensivierung des Produktions
und Reproduktionsprozesses und 
die Beschleunigung des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts 
führen bei der weiteren Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft zu einer neuen Stufe 
der V. der Arbeit. 2. Unter V. der 
Produktionsmittel versteht man die 
Überführung der Produktionsmit
tel aus Privateigentum in —* gesell
schaftliches Eigentum.

Verhältniswahlrecht —» bürgerli
ches Wahlsystem

Verhinderung der Militarisie
rung des Weltraums: Maßnah
men zur Verhinderung der Erpro
bung und Stationierung von Waf
fen im Weltraum, die gegen Ob
jekte im Weltraum und auf der 
Erde eingesetzt werden können. 
Entgegen dem Vorschlag der 
UdSSR zur ausschließlich friedli
chen Nutzung des Weltraums be
gannen die USA schon zu Beginn 
der 60er Jahre mit dessen militäri
scher Nutzung. Seitdem werden 
von mehreren Staaten künstliche 
Satelliten zur militärischen Erkun
dung und Überwachung, Nachrich
tenübermittlung, Wetterbeobach
tung, Navigation u. a. benutzt. Sie 
spielen auch eine wichtige Rolle 
bei der Überwachung der Einhal
tung von Rüstungsbegrenzungsver
einbarungen. In den 60er und 70er 
Jahren wurden eine Reihe interna
tionaler Verträge zur Begrenzung 
der militärischen Nutzung des 
Weltraumes abgeschlossen (—» Ab
rüstung). 1983 verkündete USA-Prä- 
sident Reagan die Absicht zur um
fassenden Militarisierung des Welt
raumes. Die »Strategische Verteidi
gungsinitiative« (SDI) soll zur Sta
tionierung von Waffensystemen im 
Weltraum führen, mit denen

Raumflugkörper vernichtet, aber 
auch Ziele auf der Erde getroffen 
werden können. Das vorgebliche 
Ziel ist die Verteidigung gegen 
feindliche Interkontinentalraketen. 
Dies widerspricht dem ABM-Ver
trag von 1972, der den USA und 
der UdSSR die Errichtung gesamt
nationaler Abwehrsysteme gegen 
strategische Waffen verbietet 
(—* Begrenzung und Reduzierung der 
strategischen Waffen). Die notwen
dige Perfektion zur sicheren Ab
wehr eines strategischen Angriffs 
kann SDI jedoch nicht erreichen. 
Seine Errichtung dient nicht der 
Verteidigung, sondern der Erlan
gung militärischer Überlegenheit. 
Die Stationierung von Waffensy
stemen im Kosmos würde die stra
tegische Stabilität gefährden und 
das Wettrüsten auf eine qualitativ 
neue Stufe führen. Die dadurch be
wirkte rapide Verkürzung von Ent
scheidungszeiten verstärkt die Au
tomatisierung militärischen Einsat
zes von Waffen höchster Zerstö
rungskraft, wodurch sich die Ge
fahr erhöht, daß das Wettrüsten 
und schließlich die Entscheidung 
über Krieg und Frieden außer Kon
trolle gerät. Deshalb hat die UdSSR 
den Verzicht auf die Militarisie
rung des Weltraumes verlangt und 
konkrete Vorschläge für Vereinba
rungen, vor allem für die Einhal
tung des ABM-Vertrages, vorge
legt. Angesichts des Festhaltens 
der USA-Regierung an ihren Plä
nen sind weitere Anstrengungen 
aller Friedenskräfte notwendig, um 
die Militarisierung des Weltraumes 
zu verhindern und seine aus
schließlich friedliche Nutzung im 
Interesse der Menschheit zu si
chern.

Verlagswesen —* Buchwesen

Versailler Vertrag: am 28. 6.
1919 Unterzeichneter und am 10.1.
1920 in Kraft getretener imperiali
stischer Friedensvertrag zwischen 
den Ententemächten und Deutsch-


